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MelligenMM M Macher Zeitung U.38.
(348-1) Nr. 490.

Bekamltlnachullg.
Von dem t, l. Bezirksgerichte Adelsberg

»ird der Frau Theresia Rieper Edle«,
v. Rheinwald und dem Herrn Josef Rieper
Edlen o. Nheinwald zur allfälligen eigenen
Wahrung ihrer Rechte erinnert, daß die
für sie über Ansuchen dcs Herrn Igncn
Doxat von Adelsberg ausgefertigten Lä»
schungsbescheibc vom 31. December 1869,
Z. 8897, wcgcn ihres unbekannten Auf»
entHaltes dem ihncn als curalur «<l nclum
aufgestellten Hcrrn Dr . Den, Advocat in
Adelsberg, zugestellt worden seien.

K l. Bezirksgericht AdelSberg, am 28ten
Jänner 1870.
(309—N Nr. 6519.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird

hlemit bekannt grmacht, daß die dem Real'
EfccutionSglsuchc deö Georg Vergant von
Lahooii, durch Herrn Dr. Prcuz, wider
Marianna Kozu in Lahooic für die Tabu-
larglüubigerin Maria Vodnar von Lahooic
angeschlossene Rubrik <l<- !'««<<. 31. August
1869, Z 4827, wegen unbekannten Auf°
enthaltcs der Letzttrn dem gerichtlich be-
stellten Curator Herrn Anton Krouabelh-
oogl, k. k. Notar in Stein, zugestellt wurde.

K. t. Gezi'ksgericht Stein, am 4ten
September 1869.
(311—Is Nr. 629t).

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, daß die dem Rcal.
Feilbictungsgesuche dcs Herrn Johann Kcccl
von Stein wider Hcrrn Johann Hummer
von Stein l " l«. schuldiger 4244 ft. 66 kr.
ö. W. <'. ^.«'. für den Herrn Johann Nrp.
Goncc in Laibach angeschlossene Rubrik
<!e pru.>>,. 18. October 1869. Z 5607,
wegen unbekannten AufenthaltcS dcs Letztern
dem aufssesttllien Euralor Herrn Anton
Kronabethoogl, k. l, Notar in Stein, zu>
gestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Stc in . am 2ten
December 1869.
(310—1) Nr. 6316.

Bekantmachung.
Vom f. k. Veziltsqellchtc Stein wird

hiemit bekanilt g. macht, daß die dem Real-
Feilbietun^gesuchc der Frau Maria Svc-
lina von Ca'back, durch Herrn Dr. Pongrah,
wider Vutas Pirnalh von ^aat bei Manns'
bura l ' l « . 1900 si. 0. W. c 8. <-. für die
unbekannt wo abwesenden Tabularglaubigcr
M'chael Trojanschet, Maria Trojai'schck,
Mathias Pönz<i, Viarianna Pönza, Maria
Ponza, Cäcilia Be,aus, Lcopold Daniel
und Leopold Kosirnik angeschlossenen Ru-
brilen sl>' Pl-n». 13. Juni 1869, Z.3671,
dem gerichtlich anfgestcllten Curator Herrn
Anton Kronabclhvogl, f. k. Notar in Stcii»,
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30ten
November 1869.

(271—1) Nr. 5305.

W Uebertragung
dritter ezcc. Feilbietung.

M i l Bezug auf das Edict vom 5>cn
October 1869, Z. 4219, wird bekannt
gemacht, daß die in der Efecutionösache
der Anna Lustoci wider Franz Praöck von
Gudanje P<:<<>. 20 ft. ö . N . auf den 16len
d. M . angeordneten drillen executive« Feil-
bietung der dein Execute» gehörigen Reali'
tüten auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 0 ,
um 9 Uhr Vormittags, mit dem früheren
Anhange übertragen worden sei.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am Uten
December 1869.

^ 1335"-IV " N r . 29 l 6.
M Uebertraguug

dritter excc. Feilbietung.
Mlt Bezug ans das dicsgcrichtlichc Edict

vom 2. Drccmbcr 1868, Z. 5563, wird
bekannt «cmacht. daß dic mit demselben
auf den 14. Juni 1809 angeordnete dritte
executive Folbictung dcr dem Mathias
Oberstar von Slaltenc« yehüligen, daselbst
5ud Haus'Nr. 14 gelegenen, im Gru„d-

buche der Herrschaft Ncifinz Ulb,Nr . 647
vorkommenden, auf 1850 ft. ö. W gericht-
lich gefchatzteu Realität üv<Ausuchen des
Efecutionsführers auf den

4. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gcrichtskalizlci
mit Beibchall des voiigen Anhanges über-
tragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
Iuni^1869.

( 2 7 8 - 1 ) ^ Nr,'8954.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 2. Juli 1869,
Z. 4784, auf den 26. d. M . angeordnete
dritte executiveNealfeilbietung in dcrExecu»
lionssache des Herrn Johann Tomsic von
Fcistriz gegen Joses Laurencic von Verbou
Nr. 18 l"!o. 268 fi. 80 kr. <'. .̂ . . . wird
mit Beibehaltung des Ortes, der Stunde
und mit dem vorigen Beisätze auf den

4. M ä r z 1870
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 18ten
November^ 1869.

(281'—1) Nr. 9969.

Reassumirung
dritter erec. Feilbietullg.

Von dem k. t Gezirtsgelichtc Fcistliz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas Frank
von Prem die mit dem Bescheide vom
30. Juni 1869, Z. 4716, auf den 16tcn
November d. I . angeordnet gewesene, jedoch
sistirtc dritte crecutwe Feilbietnng der dem
Franz Frauk von Vitinc Nr. 23 gchöi i«c«',
im Grundduchc "ll Herrschaft Prcm >n!̂
Urb.-Nr 4 1 - 5 6 ^ / , vorkommenden Rcali-
tät n«:l<>, 62 ft. m,t dem vorigen Anhange
und mit Beibehaltung des Ortes und dci
Stunde im Reassliinirungswege auf den

1. M ä r z 1 8 7 0
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feislriz, am 23tcn
December 1869.
(336— 1) Nr7354. '

Executive Feilbietuug.
l Von dem l. t. Btzntsgerichte Reifniz
! wird hiemit bekannt gemacht:
! Es sei über das Ansuchen des Anton
, Tekauz von Niederdoif, durch Herrn Dr.
> Wcnedltter r>on Gottschce, gegen Agnes
! Gasperic von N>eocrdo>f wegen auS dem
'Zahlungsaufträge vom 17. März 1869,
Z. 1616, schuldiger 25 ft, 70 tr. 0. W.
c. «. <'. in die efecutive öffentliche Vcrstcl-
gerung der der Letztern gehörigen, im
(.̂ runobuchc der Herrschaft Neifni; ^»!^
l,llb.-Nr. 419 vollciumendcn Kaischen
realltat,im gerichtlich crhobcncnSchätzungS'
werthe von 13 l ft. ö. W., gewilligct und
zur Vornahme derselben die executive»» Feil-
bietungs-Tagjatzungcn anf den

9. M ä r z ,
7. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Gc'
richtssitzc mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nui be>
der lctztcn F»,ildietuna auch unter dem
Schähungswcrlhe an den Meistbietenden
hintangegelien werde.

DaS Schätzlmgsprototoll, der Grund-
liuchsexlract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz. am 24ten
Jänner 1870.

( 2 6 9 - 2 ) Nr. 123-

Executive FeilbieNmg.
Von dem k, t. Bezirksgerichte Neumarkll

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei Ubcr das Ansuchen der Agnes

Gros von Ncumartll gcgcn A»<on Texter
oon cbcnda wegen aus dem Zahlungs-
aufträge vom 8. März 1869, Zahl 41 l ,
schuldigen 200 ft. ö. W. >'. -». <.'. in dic
execut. öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft )icumalkll 5„li Urb.'Nr. 67
Angetragenen Reolitat sammt An- und
Sugehör, im gerichtlich erhobenen Schä'z-

zul'.gswerthe von 970 fl, o. W., gcmil-
liget und zur Vornahme derselben dic drei
Fcilbictungstagsatzungen auf den

2. M ä r z ,
2. A p r i l und
3. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
lici dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswcrlhc an den Meistbie-
tenden hinlangcgcben werde.

Das Schützungsvrototoll, der Grund-
buchsertract und die Licitationöbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichic in den gewöhn'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nenmarkll, am
18. Jänner 1870.

(177Ü2) Nr. 8521.

Erecutivc Versteigerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adcls<

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Johann

Verderbcr'schen Erben von Nesfelthal ge-
gcn Franz Schabcc von Seuzc weg?n
schuldigen 97 ft. 26. ö. W. c. .«. e. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
der Helischafl Prem 5»!' Urb. - Nr 9
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schähungswerthe vou 3707 ft.
ti. W., hcwilligct und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungstagsatznngen
auf den

4. M ä r z
5. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 0 ,

jedlsmat Vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
lltztcu Feilbietung auch unter dem Schäz«
zungöwelthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl. der Grund-
buchScftract und die kicitationöbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSstunden eingesehen werden, j

K. k. Beziltsgericht Adclsbcrg, ami
8. December 1869. >

(287^2s Nr. 185. !

Executive Feilbietung.!
Von oem l. l. Bezirksgerichte Wippuch i

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Var^

tholmä Pegan von Wippach gegen An-
dreaö B>ziat von Wippach wcgcn uuS dem
Zahlungsaufträge vom 17. Avul 1868,
Zahl 1873. schuldigen 315 f l . ö. W. c
>. c. in die executive öffentliche Verstei'
gcrung dcr dem letzteren gehörigen, im!
Grundbnche der Herrschaft Wippach «u!)!
l'oil». XV, l»i»i5. '̂ »55 und !>58 uorlom.
u'.cndcn Realität, im gelichtlich erhobenen
SchätzungSwcrthc von 1720 ft. ö. W.,
gcwiUlget und zur Vornahme derselben die,
exec. Fcilbielungslagsatzunaen auf den !

5. M ä r z , !
5. A p r i l und ,
6. M a i 1 8 7 0 , l

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die-
ser Genchtslanzlei mit dem Anhange be-
stimmt wordcu, daß dic feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietuug
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegebcn wcrdc.

Das SchätzungsprotoloU, der Grund«
buchsrxtract und die LicitationSbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am I4te»
Jänner 1870.

(202—2s Nr. 5735.

Grecutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschitz

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr t, t.

Fina»zplocuratnr >!<>!». dcs hohen Aciais
von Laibach gegen Maria Geim von
Zagorica wegen auS dem Rückstaüdsaus-
weisc vom 2. September 1868 schuldigen
22 fl, 39 kr. 0. W. <'. ^. <- >n die
executive öffentliche Versteigerung der der

lcytern gehörigen, im Grundliuche Pfarr-
gilt Gulenfcld >ul» R,°Nr. 34 vorkommen^
den Realität sammt An- und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe
von 240 ft. ö. W., gewiUiget und zm
Vornahme derselben die drei Feilbietung,''
tagsatzungen anf den

30. M ä r z ,
30 . A p r i l und

1. J u n i l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictnng auch unter dem
Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden
hintangegebcn werbe

Das Schätznngspiototoll, der Grund
buchsextract uno die ^icilationsbedingnisse
tonnen bei diesem G^richlc in dm gcwobt'.-
lichcn AlütSslunden eingesehen werden.

5t. l Bezirksgericht Großlaschitz, am
22. November 1869.

5214—2) Nr. 5504.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Gregor

Dolcnc von Vresje, Bez.-Gericht Laibach,
gcgen I^kob Lc»aß> von Kilchdoef Nr. 41
wegen aus dcm Ultheilc vom 23. Novell»«
ber 1868, Zahl 65W, schuldigen 130 ft.
ü. W. <'. >. <'. in die exec, öffentliche Ver-
stcigerung drr dem letztern gehörigen, im
Grundbuche Loilsch »uu R.-Nr. 54/11
und R.-Nr. 1/1, 4, 25/3 vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz
zungSwerlhc von 300 ft. und 3500 ft. ö.
W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben dic Feilbietungs Tagsatzungen auf
den

22. M ä r z ,
22. A p r i l und
2 1 . M a i 1870 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß dic feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbielung auch uuler
dem SchätzungSwcrthc an den Meistbic^
lenden hlnlangcgcbcn werden.

Dcr Grundbuchscflract,das Schätzung
Protokoll und die LicitationSbedingnissc
können in der diesaerichtlichen Kanzlei ein-
gcsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 2tcn
Octo ber 1869.

( 3 0 3 - 2 ) ^ Nr. 430

Grecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte ?andstras;
wirb bekannt gemacht:

Es sci übcr das Ansuchen dcs Anlc»n
Maiscl von St . Bartholmö, durch Dr.
Rosina, die executive Veistcigerung dcr
dem Bartholmä Srimsct von Rasberlo
gehörigen, gerichtlich auf 11.19 ft. gcschäz,
lcn, in RaSderto gelegenen, im Grund-
bnchc dcr Pfarrgült St . Bartholmä û!»
Url'.»)ir. 81 vorkommenden Realität be-
williget, und hiczu drci FeilbietungS-Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
nnd die dritte auf den

6. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlci dicscs Bezirksgerichtes
mit dem Anhange angeordnet wordc»,
daß die Pfandrcalität bci dcr ersten nnd
zweiten Fcilbietung nur um oder über dcn
Schätznngswcrth, bei der dritten aber auch
unlcr remsclbcn hintaugcgcben werden
wird.

Dic ^icitationSbedillguisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handln
dcr ^icitalion«<Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprolokoll nnd der
Grundbnchsertract können in der dlcsac«
richtlichcn Registratur eingesehen werdc»'.

K. k. Bezirksgericht «andstrah, c»n
14. Novlmbcr 1869.
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(332-2) 'Nl-. l40.

Mct.
Das k. k. Landesgcricht in Laibach

gibt bekannt, daß in der Exccutions-
sache des Herrn Dr. Maf von Wurz^
bach und Mar von Wurzbach Mn.,
wegm 12.600 f l . o. «. s'. die ez,ec.
Feilbietung des in der krainischcu
Landtafel vorkommenden Gutes Ober
radelstein, auch Radclstein, im ge-
richtlich erhobenen Scha'tzungswerthc
von 70.080 fl. 43 kr., bewilliget und
zu, deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

7. M ä r z ,
25. A p r i l und
30. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, dasi das
Gut erst bei der dritten Feilbietungs'
tagsatzung auch unter dem Schätzung^
werthe hmtangegcben werden wird.

Dieses im Gerichtsbezirke Gurkfeld
gelegene Gut enthält:
an Bauarea . . 1 1 . 321IÜ"
an Aeckern . . 48 „ 473 „
an Wiesen . . 61 „ 1066 „
an Gärten . . 2 „ 96l> „
an Weingärten . 12 „ 1340 „
an Weiden . . 9 „ 985 „
an Hochwald. . 486 „ 1243 „
an Niederwald . 4 „ 1365 „
an Wiese mit Obst 1 „ 887 „
an Weide mit

Holznutzung . 6 „ 1593 „
an unproductiven

Terminen. . — „ 309 „

daher Zusammen 636 I 7 " 5 4 ' 8 l l ! "

Den unbekannt wo befindlichen
Satzgläubigern und ihren allfälligen
Erben, Leopoldine Novak und Johann
Pavich von Pfauenthal ist zur Wah-
rung ihrer Rechte der hiesige Advocat
Herr Dr . Goldner als (^ni'lüoi' ilä
üotum beigegeben worden.

Das Sch'ätzungsprotokoll, die Lici-
tationsbedingnisse und der Landtafel-
extract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. Jänner 1870.

(286—3) N r ? 5 5 ?

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Piskur «mi., durch Herrn Dr . Suppan,
êgen Josef P^rtcku in Hühnerdorf,

wegen aus dem Urtheile vom 12tcn
März 1868, Z. 5374, schuldiger
355 fl. <;. ^. ^. h^ executive Feilbie
tung der mit executive«! Pfandrechte
belegten, im Grundbuchc des Gutes
Kroisencgg 8ud Urb. - Nr. 1 , Rcct>
Nr. 1 vorkommenden, in Hühnerdorf
«ud Consc.> Nr. 1 liegenden, gericht
lich auf 1551 st. bewertheten Hofstatt,
bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatznngen auf den

2 8. F e b r u a r ,
2 « . M ä r z und
25 . A p r i l 1 8 7 0 ,

Vormittags i o Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die feilzubietende Realität erst bei der
dritten Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden wird.

Das Schätzungsprotokoll,derGrund»
buchsHtract und die Licitationsbe-

dingnisse liegen in den gewöhnlichen
Amtsstundcn in der hiesigen Regi-
stratur zu Jedermanns Einsicht vor.

Laibach, am 8. Jänner 1870.
'(24«-3> Nr. 88^57

Neuerliche
executive Feilbietuug.
Bon dcm t. l. VcznkSgcrichtc Adelsbcrg

wird hicmit liclaunt gemacht, daß zur Bor»
nähme dcr in dcr Efecuiioussache des Gcorg
Stcnto'schcnBcrlasscS, durch die l.t,Finanz-
procuratnr, gegen Andreas Lcnarcic vo»
Großmeicrhof iMo. 72 st. 84^/, kr. c >.<!.
mit dem Bescheide v. l9. December 1802,
Nr. 6303, bewilligten und sohln sislirten
Real-Feilbictung die neuerlichen Tagsaz-
zungtN auf den

4. M ä r z ,
5». A p r i l und
6. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal früh 9 Uhr, hicrgerichlS mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden sind.

K. l. Aczi'tsgcricht Adclsbcrg, am
22. December 1869.

(139—2) Nr. 5029.

Erimlerung
an Icrni Wohlgemuth und dessen NechlS»
Nachfolger und Elbcn, unbctanntcn Anf-

cnlhültcs.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte zu Lack

wiid dem Ierni Wohlgcnuilh und dessen
Rechtsnachfolgern u„d Erben, unbekannten
AnsenthaltcS, hiermit erinnert:

Es habe Josef Icnto uon Ermern
,Nr. 1.0 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenerklärung des sür
Icrni Wohlgemulh auf der Realität
Urb.'Nr. 2376/2430 der Herrschaft Lack
haftenden Schuldscheines vom 12. Juli
1798 pr. 125 fl. L, W. , ,̂ ul>. s>i l«>«.
13. December 1869, Z. 5029, hicramlö
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

1 I. M ä r z 18 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. h. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcn Gellagtcn
wegen ihres unbekannten Aufculyallcs
Andres Porc»la von Ermcrn H.-Nr 13
als ^uiolol' l,<! »oiuil! auf ihre Grfahr
und Kosten bcstcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu beslcUen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 17lcn
December 1869.

(215—2) Nr. 581«.

Erinnerung
an Gcorg und Gregor Puntar, dann
Mathias Turöii von Zirlniz und deren
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufcnl

halte«.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Planina

wird ren Gcorg nno Gregor Punlar,
dann Mathias Turöic von Zirtniz und
deren Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf-
enthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Malgareth O t ton^ r , verehl.
Pltric' uon Zirtniz, wider dieselben die
Mane ans Bcijährung und Eiloschcncrtlä'
lnng der fur dieselben aus der ReaMül
Rect.-Nr. 335 u<l Grundbuch Haasbcrg
inlabulilt haflenden Forderungen ̂ ul» z» ul'-.
1«. October 1869, Z. 5816, hicramtS
cingcbracht, worüber zur ordentlichen
mundlichen Behandlung dic Tagsatzung
aus den

15. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr , mit dem Anhange des § 29
a.G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Paul Mahim von Zirtniz als ^ui^lm-
lxl ln!ul» auf ihre"Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wcldcn dieselben zudem Endcurr.
ständiglt, dah sie allenfalls zu rechter Zcil
selbsl zu erscheinen oder sich cincn andern
Sachwalter zu bestellen n»d anhcr namhafl zu
machen hab^n, widrigcnS diese Rechtssache
mit dem anfgcslclllcn Cnralor verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Planina, am Ivten
October 1869.

l 2 8 3 - 3 ^ Nr. 65.

(5recntive Feilbietnng.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei üder das Ansuchen des Josef

DomladiS von Feislriz gegen Martin
Prnto von Panjc Nr. 13. wegen schul-
dign 24 fl. 85 kr. 0. W. c ^. <>. in
oie exec, öffentliche Pnsleigeruna. der dem
lchicrn gehörigen, im Grundbuche »cl
Muhlhofcn ^uli Urb.-Nr. 70 vorkommen-
den Realität, im gerichtUch erl'obenen
Schatznn^swcrthe von 1400 fl. ö. W.,
^williget nnb zur Bornahmc derselben die
FcilbietungStagsatzungen auf dcn

1. M ä r z ,
1, A p r i l und
3. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal BormitlagS um 10 Uhr, hier-
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter
dem SchätzungSwcrthc an dcn Meistbik'
tcndcn hintangcgcben werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
buchSexlrac» und die tticitaliousbedingmssc
lüu»cn bei diesem Gclichtc in den gewöhn^
lichen AmtSslunden cmgeschnl werden.

K. l, Bezirksgericht Fcistriz, am 5tcn
Jänner 1870,

( 3 0 2 - 3 ) Nr. 938.

Executive Feilbietunsi.
Bon dem k. k. BezirtSucrichte Scno-

sctsch wild hicmit bekannt gemacht:
ES sci über daS Ansuchcn drS Anlo»

Fcifila von Scnoselsch gcgen Gcorg Fer-
filll (vul^o Tchant) von Senosclsch wcacii
a»s l>cm gcrlchllichcn Bcrgleichc schul
digen 222 ss. ö. W. l:. >-, t . m die cxcc.
ofseiUlichr Bersleigerung dcr dem Achtern
^chüriaen, im Glnndbnche dcr H'rlschaft
Scnosetsch ^ l ) Rcct. - Nr. 10, !<<,!. 172
!<»». l und >uli U,b.-Nr.59'/l, 6,'!'<»»>. Vl,
im gerichtlich erhobenen SchatzungSwerthe
von 350 st. 0. W,, gewilligt und zui
Bornuhmc delsclbcn die Rcal-Feilbie<nngs>
Tagsatzungen ans dcn

2 6. F c b r u a r ,
2 6. M ä r z und
2 6. A p r i l 1« 7 0 ,

jedesmal Bormillaas um 11 Uhr, in der
GerichtStanzlci mit dcm Aliyunge bcstinlinl
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fellliictuiig auch unlcr
dem SchätzungSwcrthc an dcn Mclstbietcn-
dcn hintangcgeben wcrdc.

Das SctMuna.sprc'lotoll, rcr Grund»
buchSeflract und die LicilalionSbebingnissc
können bei diesem Gerichte in den go
wohnlichen Annsstunden eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Scnosctsch, am
24. December 1869.

( 1 8 6 ^ Nr7^0092.

Erccutive
Reillitäten-Vcrstcigerung.

Vom t. l. städ!.«dclcg. Aczirlsacrichtc
in Laibach wud bekannt gemacht:

ES sei über daS Ansnchcn dcs Andreas
Dollenc von Draulc dic execulwe Bcrsleic
gclnng der dcm l!orcnz Bczlcj von Dranlc
achörigcn, aerichllich anf 2025 fi. gcschätz
icn im Grundbuch Eommcnda ^aibach
,.u>! U'b.-Nr. 147'/ . , ' 1 ' " " ' . >, s'vl. 34«,
Einl. Nr. 94 k'l Dravlc vortomincuden
Rcalilül bewilliget, und hic^u drei Feil
biclnngS'Tagsatzungcn, und zwar die erste

aus dcn
26. F e b r u a r .

die zweite auf den
26. M ä r z

und die drille auf den
27. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Bormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicracrichts mit dcm Anhange cmaeordnci
worden, daß dic Pfandrcalität bei der
crslcn und zweiten sscilbicnma. nur um ode,
über dcn SchätznngSwerth, bei dcr drittcn
abcr auch untcr demselben hintangegebeu
werden wird. ^ <,

D,e Llcilalionobcdingni^e, wornacy ms>
besondcic jeder ^'c.lant nor «cmach'cm
Anbote ein 10°/« Badium zu Handen der
Vicitalions ' Eonmnssion zn rilcgcn yat.
so wie das Schätznn^Sprolotoll und der
GlnndbuclMP'act können in dcr dicS-
aeiicbtl'chcn Registratur eingesehen werden,

Laibach, am 18. December 1869.

(325^2) Nr. 521.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dirsgerichtl'chlli

Edicte vom 12. October 1869, Nr. 4071,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
ersten Fcilbictnna. der dem Johann Rejen
von Staravas gehüligen, im Grundbuche
der Herrschaft Reitcnburss .̂ ud Ulb.'Nr. 37
vorkommenden Hubrealilät lein Kauflu<
stiger erschienen ,st, am

5. M ä r z 1 8 7 0 ,
Bormittags 9 Uhr, iu dieser Oerichie-
lanzlei zur zweiten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
5. Februar 1870.

( 2 7 3 - 2 ) " Nr. 132.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Lula«

Tlllitcr, durch Herrn Dr. Euppan von
Vaibach, gegcn Anlon Kanölc j>m, von
Prawald wegrn aus dem Uilhtilc des t.
k. Bezirksgerichtes NdelSberg vom 24. De«
ccmbcr 1867. Z. 7898, schuldigen 114<l f l.
50 k'. ö. W. «'. 5. l'. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuchs, ml Herrschaft
Wippach ' lom.Xl V, l "?. 367, P.-H.329,
Ulb.'^tr. 79 . R. H. 148, "cl Pfa,s«ült
Wippach »u!» ?«lt». I, l'üßl. 26. R.-Z. 12
und !>cl Nculoftcl ^uli Im», I, p„f5. 407,
Post.Zahl l94, Urb.-Nr. 138. im ge-
richtlich eihobcncn SchätznngSwerthe von
1200 f l . 0. W., gcwiUigrt und zur Bor«
nahmc derselben die excc. FcilbictunMag»
satzungen auf den

8. M ä r z ,
8. A p r i l und

10. M a i 1 8 7 0 ,
jrdeSmal Bormiltags um 9 Uhr, in dieser
GclichlStanzlcl mit dcm Anhange bestimmt
worde», daß die feil^ubielendt Rraliliit
nur bei dcr letzten Fcilviclung auch unter
d m SchätzungSwcrlhe an dcn Meistbie-
tenden hinlan^cqcbe» werdr.

Das SchätzungSploiotoll, der Grund»
buchSlflract und dn ^icitallonSbedilignisfe
tonnrn bei dicfem Gerichte in d,n ge-
wöhnlichen Alnlssllmdcn eililjesihcn wclden.

K. l. Blziitsgcrichl Wippach, am I2len
Iännrl 1870.

( 2 2 6 - 3 ) ^ " Nr. 2006.

Erinnerung
an Margarctha Rogar, ÄndreaS Peic>r-
schc Pupillen, Thoma« Petermann, Un-
drcaö Taimann und Maria Brenze, un-
bckanntcn Aufenthaltes, und deren unbe-

kannlc Erbcn und Rechtsnachfolger.
Bon dem t. l Bezirlsgelichte Kronau

werden die Margarclha Rogar, Andreas
Pcöcil'sche Pupillen, Thomas Petermann,
Andreas Tarmuim ui'd Ma>ia Brenze,
unbetannttn Aufel'lhultcS, und sercn un»
bctanntc Erben und Rechtsnachfolger,
hiermit erinnert:

Es habe Lorcnz Hribar von Log Nr. l
durch dcn Machihnber Johann Mrat von
ttionau )ir. 12 widcr dieselben die Klage
ans Berjährlanertennung und LoschungS-
gcstaltunq folgender, ans seiner Rcal' l«
hastender Satzpostcn, u»d zwar: 240 ss ;
80 st.; rückständige Interessen pr. 13 fi.
und Suvcrrfpenscn; 21 fi. nebst 5perc.
IntcresslN und GcrichtSlosten; 60 fi. nrbst
5pcrc. Inlcrcsscn, und 28 fi, nebst Inter-
essen sammt Anhang. 5'il) pr«e«. 26. No-
vember 1869, Z. 2006, hieramlS em<
gebracht, worüber zur ordeml'chel, miind»
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus den

26 A p r i l 1 8 7 0 ,
friih 9 Uhr, mit dem Anhange dts § 29
a. G. O. hirrgciichlS angeordnel und den
Ocllaulen weacn ihres unbekannten Auf«
enlhaltcs Helr Anton Hrlbar von Kronau
als ^urlllor »sl l'^lin» auf ihre Gefahr
und Kosleu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
ucrstäüdiget. daß sie allenfalls zu rechter
Zc>t selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcstlllen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens
dicsc Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht i lrouau, am 26ten
November 1869.
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Dampfmühl-Bertauf!
Mit ? Mahlgällgci,, ^ Gtampscn fllr NeiS uud Gerste, ciu Apparat zm Erzeilginiss van

Teigartileln. betrieben durch ciuc Hochdruckmaschinc uun 40 Pferdcträflen; das ssanze (Hlablissemclü
umfaßt eine Area von 730 Qliadrat-Klastcrll. Billigr ^ahlliugsbediugnisse; Oficrlo werd, u um
bis Ende Npiil 1870 llligcuommm, ' (367- l)

Nähere Auskunft ertheilt die Administration Josef Beard in Fiume,

Ein Schlitten
sammt Bärenhaut

ist billigst zu verkaufen und zu erfragen im
Uöhmann'schen, ebemals PalZ'Ben Hause ne-
den dem Theater. 1. Stock. ^381)

Z! I«!1A!«l>I-!A t,«^ljl>l-l») K>«7l>» UIÛ  >T«,l>»l

V bei ^ H luc iU8 l i l , k»i-iiwe>-!5l,!'!,55l' ii»z! — ^
A n . 8<lor. VVi..̂ n̂ 1023 ̂  O I « » N ^ «

D bei l l . l^iolllttu»or — 1^1^« l,ei
j ̂ . l,. rrlll,!>ta<?lc - 8 » I « » > « l - ^ !,«i!

!pse!>;' l Ii>. Flacon HlunÄ»VK58or ?U ^ i - , r
s 1 ßr<)55. ^l!,!>on t l i . ̂ 0 !<!-. ^

! z 1 8W»» ^«l-t. <l<) kl-. ^

^ (! o u t r g . 1 . V01) 0t ^

3 Grossarlijjt»

^Glücks - Offerte.
U Orlglnal-StRata-Priimlen-
^ liOUe sind Ü b e r a l l zu kauten und zu
n spielen erlaubt.

^„Gottes Se«:en bei Colin!"
U Allerneueste, mit fiewinnen
^wiederum b e d e u t e u d
niermelirle Capitalien-
u V e r I o 8 u n K von über

i) 4 Millionen
u Die Verlosung garantirt und vollzieht
W die Staatsregierung selbst.

j B e g i n n d e r Z i e h u n g
] am 9O. d. HI.
N̂ur 4 dulden ttsterr. W. oder

j 9 Gulden 4i«terr. \ \ . öden
] 1 Gulden ttaterr. W.
:j kostet ein vom Ntaate grarantlr-
jte« wirkliche* Original-
1 8taat»- l>o» (nicht von den verböte-1
^ iicn Prcnne.s.scn) und bin Icll m i t d e r 1

j V e r s e n d u u i t : di<'tM>r w l r k l l -
^clteii Ori|(iunl-^»InatM • li«»Me
J gegen franklrte Einsendung des Be- ]
j trajt'CM seihst nnch den entfernte-
]«ten Ge fcnden Mlaatlielt bc-i
jauaraKt. (3C0—5) j
j fJÜr* E« werden imr_ f»e- ;
; wiuiie Kexoyen. *^6
> Die Hau|it-G<>winne botri^en 2.}(l.0()0,;
i 200000, ÜMI.O00, 180.000, 170.000,

165.000, 162.000, 160.000, i&SOOü,;
. 130 000 , 1U0 000 , M) 000 , 40000, '
] 30-000, 2,1.000, 2 mal 20.000, 3 mal f

15 000, 4 m:il 12.000, 5 .nnl 10 000,
)5 mal 8000, 7 m»l 6000, 21 mal 5000, l
U mal 4000, 30 mal ilOOO, 126 m;il 2000,1
6 m«l 1500, 5 mal 1200, 206 mal 1000,^

J256 mal 500, 35() mal 200, 17850 malt
mal 110, 100, 50, 30.

l fl^F"" Kein Los gewinnt weniger als einen,
j Werth von 2 Thaler. ^ B 1

Die amtliche %lehnns«li«itej
und i

'die Versendung der (xewinn-
j Gelder
erfolgt unter $ ta a tspa r a ntie
«osort nacli der Ziehunjr »i|

j Jeden der Ilethoiliglcn | iroiu |>t l i n d
i v e r M e l i w I e ^ e n . [
I Mein Geschäft ist bekanntlich d a » Ae l - J
teste und Allerg:liirklloli«tev
indem ich bereits an mehrere Hethcilijjle [
in dieser t.egend die allerliHfh- s
mt+t% llaupttrefrer von 300.000, f
225.000, 150.000, 125.000, mehrmals)
100 000, kurzlieh da« ffro»«e

|l^o« und JAiiKMt ain «!•. vorljt.
jmonntM Mclion wieder denj

in braz DU«beznlilt habe. l

Luz, Sains. Colm in Hamburg, C
JHau^C^i^r^^-^avVechselgeschiifL^

Gine Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller,
Holzlcqe und Dachkammer, dann mit cmcr
netten Aussicht, ist für kommenden Georg,
zu vcrmiethtn. — Näheres ans Gcfällia.-
keit im Zeitilngscomploir. ( 357 -2 )

( 3 5 0 — 2 ) N r . 560.

E d i c t
zur Ginberufung der Verlaffen-

schaftS-Gltlubiger.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am ?. September 1869 mit Testa-
ment verstorbenen Herrn Josef J u n g ,
gewesenen Realitätenbesitzers und Rie-
mermeisters in Laibach, eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

7. M ä r z 1 8 7 0
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 1 . Februar 1870.
<201—1) Nl . 6075.

Erinnerung
an die nubekatmt wo befindlichen M m -
ti», Ursula, Maria und Spela Hrrn und
Agneö Hre», geb. Nuß, daim Anton Öl- '
lak und Michael Sever nnd deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß.

laschitz wird den unbekannt wo bê
findUchen Mar t in , Ursula, Maria und
spcla Hren und AgncS Hren, geb. Nuß,
dann Anton Oblal und Michael Sever
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Marianna Hren von Kompolje
wider dieselben die Klage auf Pcrjählt>
und Elloschencrtlürung des am 1. Satze
auf der Realität Rect.-)ir. 139, 1'"»,. 1,
Fol. 7i) :»<! Zllbclsdcra. zu Gunsten der
Martin, Ursula, Maria Hren und Spela
Hren intabnlirtcn EhevrrtrageS vom 4tcn
Mai 1811 ob der Enlfertigung, des am
2. Latzc zu Gunsten der Äraut'Agnes
Hrcn, geb. Ruß, intaliulirten ElicvertraacS
vom 4. Mai 1811 bezüglich ocs HciratS-
Mes pr. 210 ft., dann dcS am 3. Satze
zu Gunsten del! Gläubige, s Aulon Oblak
von Retjc intabulirten Vergleiches vom
0. Febiuar 1827 pr. 60 ft. und des au,
4. Satze zu Gunsien des Michael Sever
von Trtcst inlabulirten Vergleiches vom
15. März 1827 pr. 120 ft., >"l) l " '«" .
10. December 1869, Z. 6075, hicramts
eingebracht, worüber zur müudllchen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

7. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
all.i. G. O. hiergerichtö angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenlhallcs Herr BlasiuS Hudooernig von
Großl.ischitz als ^Ul'xlm- inl nclm» aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcss.n werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen n»t> anhcr
namhaft zu machen haben, widrl>-nS dicft
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.

K. l. Bezirksgericht Großlaschih, am
11. December 1869.

' Epileptische Krämpfe lFallsucht)«
l>>!l» l'vieflich dn' <3pccialar;t silr ^pilcftsic «»,», <D. »^l>»

I l«^«'>, i>: Verli»», Älitttlftraßc^, - Äcnil^ llbrr hmidcrt sichelt. >

Niederlage in Laibach: Elefantengasse.

Ignaz Pongratz
O/U.& ö r a z (j 127-41)

eröffnet iu Laibach in der Elcfantengasse ciiic

Schuh-Niederlage.
Daselbst befindet sich atets eine grosse Auswahl von Herren- und
Knaben-Stifletten, sowie Damen- und Kinder-Schulien von guter

Qualität zu den bekannten billigen Proison.
Sämmtliche Reparaturen werden aiip(«ii«»miiioii.

UPJj" Graz: Herrengasse. ISBH
(Zl3-2) Nr. 6638.

Drittc excc. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wild

mit Bezug auf das diesgcrichtliche Edict
vom l6. October l . I , , Nr. 5510, bekannt
gcmacht, d<>ß über Ansuchen des Herrn
Johann v. Naumann in Stein, durch Henn
Dr. Prevc in Krainbnrg, die mit dies
gerichtlichem Gescheide vom 16. October
l. I . , Nr. 5510, auf den 24. December
1869 nnd 24. Jänner 1870 bestimmten
zwei ersten FcilbictungS Tagsatznluicn der
dem Franz Mrat von Aakovnik gehörigen,
im Grundbuchc Munkcndorf ,̂ nl) Ulb.<
Nr 437, Post>Nr. 41 vorkommenden Ncali-
tät als abgehalten erklärt nnd sislirt, die
drit'c cmf den

23. F e b r u a r 1 8 7 0
bestimmte Feilbietung aber in Rechtskraft
beibehalten wetde.

K. t. Bezirksgericht Stein, au, 20ten
^December 18li9.

(324—3) Nr. 428.

Zweite erec. Feilbietltttg.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

lHdictc vom 28. Juli !8t t9, Nr. 3027,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
ersten Feilbietung der dem Georg Johann
Vesenmayer gehörigen, >m Grundbuchc dcr
Herrschaft Wördl -u!) Urb.Nr. 132 vor«
lommcndcn Hubrealität und dessen Fähr-
nisse lein Kauflustiger erschienen ist, am

2 8. F c b r n a r 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, in lu< <» zu 8c>n(!< n-
»n"'l)s zur zweiten Tagsatzung geschriltcn
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
30. Jänner 187U.

( 1 6 3 — 3 ) " Nr. 6647.

ErinnelUttg
an Johann L o u s a und seine l^rben,

unbekannten Aufenthaltes und Daseins.
Von dem k, t. Bezirksgerichte Stem wird

dem Johann Lonsa und seinen Erben,
unbekannten Aufenthaltes und Daseins,
hiermit erinnert:

Es hade Franz Louäa von Stob wider
dieselben die Klage auf Veljahrt- und
Erloschenerllärung der auf feiner, imGrund-
bilche der Pfarrgilt Mannsbnrg >nl, Uld,.
Nr.48 vorkommenden Ganzhube fnr Johann
Louöa mittelst des Schuldscheines vom
27. März, intabul. 16. Mai 1821, has.
tendcn Forderung pr. 250 f l . M . M. , ^u!'
I» !>< 8. 20. December l. I . , Z. 6647, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 allg. G O. hiergerichtS ana/ordnet
und drn Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Franz Praönilar von
Stein als ̂ urului' lx! u^lum auf ihre
Gefahr und Kosleu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dein Ende vcr-
ständiget, daß sie allenfalls zn rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und anhcr namhaft
zu machen haben, widriacn5 diese RechlS-
fache mit dem aufgestellten Eurnlor ver<
handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 21tcn
December 1869.

(289—3) Nr. 1308.

Ematels-VerhälllMss.
Das k. k, LandeSgericht Laibach hat

unterm 15. Jänner 1870, Z. 200, den
Sebastian Fertol von Podmolnit als Vcr^
schwcndcr zu erklären und ilber ihn die
Euratcl zu verhängen befunden, was mit
dem Beifügen bekannt gemacht wild, daß
demselben Josef Feilol von Podmolnil
als Curator bestellt worden ist.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Luiback,
am 21, Jänner 1870.

(330^-3) " "Nr720857

Aufforderung.
Der unbttlinnt wo befindlichen Caro'

line Lemberg wird hiemit erinnert, eS sei
ihr in Person des Herrn Dr. Anton Rudolf
cin Enrator behnfs der Aenßcrnng ilder
die Anmeldungen zu dem für ihre Fahr«
nissc erzielten Mcistbole bestellt worden,
daher sie bis zn der hierwegen ans den

24. F e b r u a r 1>8 70
angeordneten Tagsatzung entweder selbst
zu erscheinen, oder dem Curator ihre all '
fälligen Behelfe mitzutheilen, oder einen
andern Bevollmächtigten namhaft zu mach"«
habe.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 1. Febrnar 1870.

( 3 0 1 - 3 ) Nr. 275.

Tritte erec. Fcilbietunss.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Scnosetsch

wird mit Bezng auf das Edict vom 5'cil
November 1869, Z, 288, kund gemacht,
daß bei resultatlofcr zweiten Feilbielnug
der Realität deS Josef Skapin von Stoscc,
Urb.'Nr. 286 !><! Grundbuch Senosetsch,
zur dritten auf den

2 2. F e b r u a r 1870
anberaumten Feilbictung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
24 Jänner 1870.

(312—2) ^ ' " Nr. 6217.

Executive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wiid bekannt gemacht, daß in der Exec«'
tionösache der Fran Maria Prcuz von
ztrainbnrg gegen Johann Krec von Tcrsain
wegen anS dem Vergleiche vom 7. febrnar
1868, Z. 770, schuldiger 315 ft. 91 kr.
ö. W. sammt Anhang die executive Feil«
bielung der dem ^ctztcrn bezüglich des ill
keinem Grundbuche vorkommenden, auf der
Bauparzelle Nr. 97'/2 der Stcuerqemciltte
Trrsain erbauten HaufeS, in welchem der-
zeit der l l. Gendarmerie-Posten Tcrsain
unlerglbracht ist, zustehenden, gerichtlich
auf 400 ft. bewerlhelcn Genuß, und Besitz-
rechte bewilliget, und behufs der Vornahme
die Tagsatzungen auf den

2 6. F e b r u a r und
26. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal friih 10 Uhr. in der dieSgericht-
lichen AnUslanzlei mit dem Beisätze anil' '
ordnet worden sei, daß diese Nichte nur
bei der zweiten Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswellhc hintanncgsbcn werde».

Das Schätzungsprolololl und die Lici'
tationlbcdin^mssc können täglich hierarnlS
eingesehm werden.

K. t. Bezirksgericht Steln, am 24tt»
November 1«69.

Druck und V«lag von Ignaz v. ̂ leinmayr ä Fedor Vamber« in Laibach.


